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akzenteakzente
Informationen aus Pfarre, Gemeinde und Vereinen

Gratulation
den Altersjubilaren

Fries Wolfram Hans Jacob 
Hauning 46/1

71 Jahre am 02.03.

Steinbacher Eva 
Unterhauning 2

73 Jahre am 02.03.

Gruber Franz 
Sonnbichl 8/1

76 Jahre am 02.03.

Lenz Anneliese 
Reit 14

76 Jahre am 03.03.

Wurzer Katharina 
Wies 5/ 1

76 Jahre am 03.03.

Steinbacher Hermann 
Lechnersiedlung 3
82 Jahre am 03.03.

Graber Josef 
Unterhauning 20/1
85 Jahre am 03.03.

Treichl Matthias 
Sonnbichl 23/1, 

75 Jahre am 04.03.

Gfäller Edith 
Unterhauning 53

87 Jahre am 04.03.

Treichl Paula 
Achleitberg 11

75 Jahre am 05.03.

Niederacher Maria 
Bromberg 2/1

76 Jahre am 06.03.

Kranz Heinrich 
Dorf 117,

79 Jahre am 06.03.

Weiss Elisabeth
dzt. Altenwohnheim
89 Jahre am 08.03.

Niederacher Johann 
Berg 1/ 1

83 Jahre am 09.03.

Eisenmann Michael 
Stockach 33/1

70 Jahre am 10.03.

Stolzlechner Friedrich 
Am Steinerbach 15/ 1
70 Jahre am 15.03. 

Höger Katharina 
Stockach 37

71 Jahre am 15.03.

Fortsetzung Seite 3

Mit zahlreichen Veranstaltungen in mehr oder minder großem Rahmen wurde dem närrischen Brauchtum die
gebührende Reverenz erwiesen. Vereine, Institutionen und Betriebe huldigten zwischen “Unsinnigem Donner-
stag” und Faschingsdienstag mit Faschings- und Maschgarafeiern, mit zünftigen Schitagen und Rodelaben-
den sowie betriebsinternen Auftritten der kalendarischen Tradition rund um den Fasching.
Manche(r) mag sich dabei auch mit etwas Wehmut an den unschlagbaren Fasching_G`sång oder die leg-
endären Schi- u. Maskenbälle des WSV Söll erinnert haben, die über Jahre den absoluten Höhpunkt des
örtlichen Faschingreigens gebildet haben und mit dem Archivfoto aus dem Jahre 1990 hiezu den exemplar-
ischen Beweis liefert.  

Theaterleit sorgten für zünftigen Fasching-Kehraus 2015

In der vorliegenden Märzausgabe können die Akzen-
te wieder von vielen sportlichen Ereignissen und Erfol-
gen heimischer Sportler/innen berichten, gelungene
Veranstaltungen und Jahreshauptversammlungen Re-
vue passieren lassen und so manches Jubiläum ge-
bührend würdigen.

Einen musikalischen Höhepunkt wird im März das Ju-
biläumskonzert der Bundesmusikkapelle Söll bilden -
übrigens mit dreifachem Terminangebot - und das im
Zeichen “40 Jahre Kapellmeister Oswald Mayr” steht.
Weiters beinhalten die März-Akzente wieder interes-
sante Auszüge der Chronik “Vor 25- bzw.35 Jahren”.  



Mit dem Aschermittwoch hat die Fastenzeit begonnen. Die närrische Zeit ist vorbei, wir machen uns auf
den Weg nach Ostern. Es tut gut, diese wechselnden Zeiten zu haben, denn beides gehört zum Leben: das
ausgelassene Fröhlichsein und Zeiten der Besinnung, des Nachdenkens, des Loslassens.

Gott sei Dank - es ist wieder Fastenzeit 
Vielen von uns fehlt oft die nötige Zeit, um einmal wieder an uns selbst zu denken. Der Beruf, die Familie,
die eigenen Aktivitäten nehmen uns so viel Zeit, dass wir fast keine Zeit mehr haben für uns.  So mancher
im Freundeskreis, in der Umgebung wartet eigentlich schon lange auf eine Nachricht von mir. Ich lass mal
von mir hören – wie oft haben wir das schon gesagt und oft mit einem schlechten Gewissen. Da wäre jetzt
die beste Gelegenheit dazu. Die Fastenzeit ist doch so eine Zeit, in der wir wieder zu uns selbst finden kön-
nen, wo wir vielleicht Wesentliches von Unwesentlichem trennen könnten, um mit uns und unserem Leben
besser zurechtzukommen.

Gott sei Dank - es ist wieder Fastenzeit 
Wer von uns kann schon sagen, dass er genügend Zeit hat für Gott, dass Gott nicht viel zu oft im Laufe
des Tages oder der Woche zu kurz kommt, dass uns sowohl werktags wie sonntags oft die Zeit fehlt zum
Gottesdienst, zum Gebet, zur stillen Einkehr.
Wer nie zuhause ist, der kann nicht von einem glücklichen Familienleben sprechen, wer zu seinen Freunden
keinen Kontakt hält, kann nicht von Freundschaft reden, wer nicht betet, sollte sich nicht als Christ, als
Christin bezeichnen. So dürfen wir uns vornehmen, dass diese kommenden 40 Tage bis Ostern unseren Kon-
takt, unsere Freundschaft mit Gott wieder neu beleben. Wir werden nichts an Zeit verlieren, aber an Tiefe
gewinnen. 

Gott sei Dank - es ist wieder Fastenzeit 
So lasst uns diese Zeit beginnen, indem wir das Alte hinter uns lassen und uns auf das Neue konzentrieren,
damit wir am Ende dieser 40 Tage gut und ehrlichen Herzens Ostern feiern können. Denn das ist ja der Sinn
dieser Tage – sich auf Christus einzurichten und auszurichten, der ja wirklich und wahrhaftig die Freund-
schaft mit uns sucht. Darum lasst uns ehrlichen Herzens sagen:

Gott sei Dank - es ist wieder Fastenzeit 
Eine besinnliche Fastenzeit wünscht Euch                                              e.h.Adam Zasada, Pfarrprovisor

Sonntag - 1. März         10.00 Uhr  
Vorstellungsgottesdienst für
die Erstkommunionkinder

Mittwoch - 11. März     14.00 Uhr
Gottesdienst mit Krankensalbung
anschließend Kaffee im PZ

Montag - 16. März 
von 16.00 – 19.00 Uhr 
Ewige Anbetung ohne Ortseintei-
lung anschl. Rosenkranz

Dienstag - 17. März       20.00 Uhr
Elternabend zur Erstkommunion
mit Josef Pletzer im PZ 

Donnerstag - 19. März  10.00 Uhr
Josefitag - Festgottesdienst

Samstag - 21. März 
von 14.00 – 17.00 Uhr
Workshop für Firmlinge 
mit PGR im PZ

Samstag - 21. März       19.00 Uhr
Bußfeier mit Eucharistiefeier

Sonntag - 29. März       10.00 Uhr 
(Beginn der Sommerzeit) 

Palmsonntag:  Palmweihe am
Festplatz – Prozession in die Kirche
zur Eucharistiefeier 
28./29. März - Tafelsammlung für
die Kirchenheizung als Beitrag zu
den jährlichen Kosten von € 6.000,-

Kreuzwegandachten

Freitag, 27. Februar
Freitag, 6., 13., 20. März
Freitag, 3. April  (Kreuzweg-
andacht für Kinder mit Kreuzvereh-
rung – bitte eine Blume mitbringen)
jeweils um 15.00 Uhr in der Kirche

Freitag, 27. März um 18.00 Uhr
Kreuzweg zur Lengaukapelle -
ganz besonders eingeladen sind: 
unsere Firmlinge mit den Firmhelferin-
nen, die Landjugend, die Erstkom-
munionkinder mit den Tischmüttern... 

Samstag
Sonntag

14. März
12. April

14.00

11.00

TAUFTERMINE
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Liebe Pfarrgemeinde 

Seelenrosenkränze – Neuregelung
Aus folgenden Gründen wurde im Pfarrgemeinderat und
im Liturgieausschuss eine Verbesserung der derzeitigen
Regelung angeregt und beschlossen:
•  Der ständige Wechsel zwischen 18.30 Uhr und 

19.00 Uhr führt zu Unsicherheiten.
•  Der Beginn um 18.30 Uhr ist für manche, 

besonders von auswärts, zu früh.
•  Die Angehörigen müssen unmittelbar vor Beginn des
Gottesdienstes um 19 Uhr aus der Kirche zur Aufbah-
rungskapelle gehen und können nicht bleiben.

Ab März 2015 gilt folgende Neuregelung:

• Beginn des Gebetes für Verstorbene ist einheitlich 
um 19 Uhr.

• An Tagen ohne Abendmesse (Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Sonntag) wird um 19 Uhr ein Seelenrosenkranz gebetet.
(je nach Ankündigung auf der Parte)

• Am Mittwoch, Freitag und Samstag wird für den bzw. 
die Verstorbene bei der Abendmesse gebetet und das am 
Beginn des Gottesdienstes verlautbart. Es kann ein Bild des/  
der Verstorbenen vor dem Volksaltar aufgestellt werden.

Diese Regelung wird schon in mehreren Pfarren praktiziert. 
Wir hoffen, dass damit auch bei uns eine für alle zufriedenstel-
lende Lösung gefunden wurde und das Beten für unsere Ver-
storbenen weiterhin in würdiger und gemeinschaftlicher Weise
geschehen kann.

Unsere Caritas-Haussammler sind im
März in die Häuser und Wohnungen
unterwegs – für Menschen, die drin-
gend unsere Hilfe brauchen.

Die Caritas Haussammlung ist die wichtig-
ste Spendenaktion der Caritas. Die Spen-
den kommen ausschließlich der Caritas-In-
landshilfe in der Erzdiözese Salzburg zu-
gute. 40 Prozent der gesammelten Mittel
können in der eigenen Pfarre für die direk-
te Nothilfe verwendet werden – 60 Pro-
zent fließen in die Unterstützung von Kli-
entInnen und in Sozialprojekte der diöze-
sanen Caritas.

Deine Spende ist absetzbar – unsere
Sammler haben Spendenbestätigungsli-
sten mit – wir leiten diese Listen weiter
und die Caritas schickt jedem die Spenden-
bestätigung zu.

Weitere Pfarr-Infos auf Seite 8:
• Ökumenischer Weltgebetstag

am 6. März in Scheffau
• Kath. Bildungswerk - Vortrag Mag.Liem

am 9. März im PZ
• Einladung zum Fastensuppenessen

am  13. März im PZ in Söll
• und auf der Pfarre-Homepage

www.kirchen.net/pfarre.soell



KINDERGARTEN
SCHI - WM

Heuer erlaubte es die Schneelage,
dass am Mühlbichl wieder einmal
ein Schirennen veranstaltet wer-
den konnte.
Bei idealen Wetterverhältnissen
und im Beisein zahlreicher Zu-
schauer war es für Klein und Groß
ein tolles Erlebnis und ein aufre-
gender Tag.
Im Anschluss an das Rennen konn-
ten sich die Kinder im Zielraum
noch bei Würstljause und Tee stär-
ken. Für eine gelungene Veranstal-

tung braucht es viele fleißige Hän-
de. An dieser Stelle dankt die Kin-
dergartenleitung all den fleißigen
Helfern und Unterstützern - bes.

• dem WSV Söll
• der Bäckerei Küchl
• dem Sparmarkt Söll 
• sowie Embacher Gebhard
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Unsere Altersjubilare

Ehrengabe des Landes und Gratulation der Gemeinde 
für Goldene und Diamantene Hochzeitspaare

Hussl Maria 
Wies 33/3

74 Jahre am 17.03.

Strasser Matthias 
Am Steinerbach 12
85 Jahre am 18.03.

Hendrich Kurt 
Unterhauning 49

70 Jahre am 19.03.

Gruber Josef 
Sonnbichl 7

82 Jahre am 19.03.

Eisenmann Johann 
Hauning 64/2, 

72 Jahre am 21.03.

Feyersinger Stefan 
Dorfbichl 33, 

75 Jahre am 23.03.

Eisenmann Johann 
Sonnbichl 22/2

80 Jahre am 24.03.

Greil Josef 
Pirchmoos 26/1

76 Jahre am 25.03.

Gruber llse 
Sonnbichl 8/1

72 Jahre am 26.03.

Laihartinger Georg 
Pirchmoos 49/1

74 Jahre am 26.03.

Bindhammer lrene 
Dorf 106/1

77 Jahre am 26.03. 

Widauer Johann 
Bocking 15

80 Jahre am 27.03.

Schnellrieder Lieselotte 
Sonnbichl 37

78 Jahre am 28.03. 

Hörl Georg 
Salvenberg 4/2

73 Jahre am 30.03.

Gruber Christine 
Wies 55/1

71 Jahre am 31.03.

Bichler Anna 
Gänsleit 50/1

82 Jahre am 31.03.

Gfäller Josef 
Unterhauning 53

91 Jahre am 31.03.

Am 20. Jänner hat die Gemeinde Söll zahlreiche Jubelpaare,die in der zweiten Hälfte des vergangenen Jahres ihre
Goldene bzw. ihre Diamantene Hochzeit feiern konnten, zu einer kleinen Feierstunde ins Hotel Alpenschlössl ein-
geladen. Bürgermeister Alois Horngacher überbrachte in einem herzlichen Grußwort nicht nur die offizielle Gratu-
lation der Gemeinde, sondern auch den Dank und die Anerkennung für die gelungene Partnerschaft zum Aus-
druck. Hofrat Dr.Herbert Haberl überreichte als stellvertretender Bezirkshauptmann anschließend den Jubelpaaren
die Ehrengabe des Landes Tirol und würdigte das große Engagement für Familie, Beruf und Allgemeinheit. 

Anschließend gaben sich die Goldenen wie Diaman-
tenen Hochzeiter im Zirbenstüberl des Hotels ein gut-
gelauntes Stelldichein, um bei delikater Kaffee- und
Kuchentafel so manche nette Erinnerung auszutau-
schen und die eine oder andere Anekdote aufzufri-
schen, die den gemeinsamen Lebensweg geprägt ha-
ben. Der Rückblick galt aber auch den Anstrengun-
gen und dem Bemühen, für das Wohl der Familie die
aufwärtsstrebende Entwicklung des Ortes zu nützen
und mit persönlichem Einsatz zu unterstützen.
Mit gutem Recht erhoben Gratulanten wie Jubilare
anbetracht des ausgiebigen Gesprächstoffs das eine
oder andere Gläschen auf das Geschenk, in Gesund-
heit und Wohlergehen das Fest der Goldenen/Dia-
mantenen Hochzeit feiern zu können: im Bild v.l.n.r.

Johann und Anna Krall (50 Jahre), Albert und Kathari-
na Strasser (50 Jahre), Ignaz und Marianna Nieder-
mühlbichler (60 Jahre), Peter und Maria Eisenmann
(50 Jahre), Stefan und Katharina Feyersinger (50 Jah-
re) und Franz und Ilse Gruber (50 Jahre). Aus gesund-
heitlichen Gründen konnten Josef und Siegfriede Fey-
ersinger (60 Jahre) nicht an der Feier teilnehmen. 
Das besondere Mitgefühl galt bei diesem Festakt aber
Andreas Salvenmoser, der noch am 16.Okt.2014 mit
seiner Ruthild das Fest der Goldenen Hochzeit feiern
konnte, aber mit ihr die Ehrengabe des Landes nicht
mehr zusammen entgegennehmen konnte, weil das
Schicksal mit dem unerwarteten Tod von Ruthild am
31.12.2014 so unbarmherzig in ihr trautes Eheglück
eingegriffen hat.  
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FAMILY SHOP
Ein Hinweis in eigener Sache

Fortsetzung

Mittagstisch für die Schüler 
der Neuen Mittelschule Söll

Mittagstisch für die Schüler 
der Neuen Mittelschule Söll

Söller Akzente 

Seit nunmehr 13 Jahren führt der
Elternverein einen Second-Hand
Laden, genannt  „Family Shop“ im
Dorfzentrum. Begonnen haben
wir gemeinsam mit dem Fair-Kauf
Laden, die letzten 3 Jahre haben
wir dann das Lokal alleine genutzt.

Nun müssen wir leider
mitteilen, dass wir den
Laden auf Ende März
schließen werden.

Vor allem im vergangenen Jahr hat
sich der große Arbeitsaufwand
nicht mehr gelohnt. Zwar bringen
immer noch recht viele Leute Kin-
dersachen vorbei, die sie verkaufen
möchten, jedoch fehlt es an den
Käufern.

Anscheinend gibt es doch genü-
gend günstige neue Sachen für
Kinder zu kaufen, sodass Ge-
brauchtes nicht mehr interessant
genug ist. Die Preisdifferenz zwi-
schen Neuem und Gebrauchtem
ist zu klein geworden. Natürlich
gibt es immer mal wieder ein
Schnäppchen, wie man so schön
sagt, aber die sind zu selten ge-
worden und reichen nicht mehr,
den ganzen Aufwand zu decken.
Fast alle Leute, die etwas bringen,
wollen auch einen relativ hohen
Preis dafür erzielen. Geschenkt
wird dem Elternverein kaum etwas
und da bleibt einfach zu wenig
übrig. Wenn wir beginnen, mehr
in die Miete des Ladens zu inve-

stieren, als durch die Verkäufe das
ganze Jahr erzielt wird, tun wir
dem Elternverein, der ja die Kinder
in den Schulen unterstützen will,
nichts Gutes. 
Weiters ist es auch immer schwie-
riger geworden, freiwillige Helfer
für den Verkauf zu finden.

Deshalb hat der Elternverein be-
schlossen, den Laden zu schließen
und nur noch jeweils die zwei
Flohmärkte im Frühjahr und Herbst
zu veranstalten.

Ganz herzlich möchten wir uns bei
den vielen treuen Kunden, die uns
doch über eine lange Zeit unter-
stützt haben, bedanken. Vielleicht
sehen wir den einen oder anderen
bei einem Flohmarkt wieder, wir
würden uns freuen.

Ein herzliches DANKESCHÖN auch
an alle freiwilligen Mitarbeiter, die
sich immer wieder viel Mühe ge-
geben haben, den Laden attraktiv
zu gestalten.

Zum Schluss unsere große Bitte:
Alle, die noch Artikel auf Kommis-
sion im Geschäft haben, sollten
diese wenn möglich bis Mitte
März abholen.  

Alle, die noch ein letztes Schnäpp-
chen machen wollen, bitte nutzt
den Abverkauf.

Wir danken für das Verständnis

Elternverein Söll

Nachdem im  „Haus der Kinder“
bereits viele Kindergärtler und
Hortkinder mit einem Mittagessen
versorgt werden, wurde von Eltern
von Seiten der Neuen Mittelschule
der Wunsch geäussert, dass auch
ihre Kinder dort essen können. An
einigen Tagen in der Woche sieht
der Stundenplan nämlich nur kurze

Mittagspausen vor und weiteren
Unterricht am Nachmittag.
Nach Anfrage bei der Gemeinde
durch die NMS Direktorin Anna
Gräber und organisatorischem Ein-
satz von Anita Mähnert sowie Bur-
gi Zott, konnte der Mittagstisch für
die NMS Schüler vor kurzem star-
ten. 

Jeweils am Dienstag und Donners-
tag gibt es schon je eine Gruppe
von ca. 12 bzw. 20 Schülern, die
mit einer warmen Mahlzeit ver-
sorgt wird. Das 3-Gänge Menü ko-
stet 4,50 € und wird monatlich
von der Gemeinde abgerechnet.
Bis am Freitag der Vorwoche müs-
sen sich die Schüler in eine Liste
mit dem Menüplan eintragen,
wann sie essen möchten. 

Für die Betreuung der Schüler
braucht es freiwillige Mütter, Vä-
ter, Omas, Opas oder wer auch
immer ca. 1 ½  bis 2 Stunden Zeit
für einen guten Dienst aufbringen
kann.

Das Team um Anita Mähnert, Bur-
gi Zott, Elisabeth Angerer, Cilli Sal-
venmoser und Michael Holm wür-
de sich über weitere Unterstüt-
zung sehr freuen. Je mehr Schul-
tern da sind, um die Arbeit zu ver-
teilen, je weniger Last ist es für je-
den. Es geht darum, die Tische zu

decken, aufzuräumen sowie für ei-
nen geordneten Ablauf zu sorgen.

HERZLICHEN DANK !
Der Elternverein und das Betreuer-
team möchten sich bei der Ge-
meinde Söll auf diesem Wege
ganz herzlich bedanken, dass der
Mittagstisch für die NMS Schüler
so unkompliziert ermöglicht wur-
de. Die Gemeinde hat auch für
mehr Geschirr und Besteck ge-
sorgt. DANKE!

Für die Eltern ist es ein gutes Ge-
fühl zu wissen, dass, auch wenn
die Zeit knapp ist, die Kinder mit
einer warmen Mahlzeit versorgt
sind. 
Ein großer Dank gilt auch den frei-
willigen Helfern, ohne die es wie-
der einmal nicht funktionieren
würde. Wer Zeit und Interesse hat,
melde sich bitte bei Burgi Zott, Ob-
frau des Elternvereins 
(Tel. 0650/300 41 32)



Seit dem Schuljahr 2011/12 haben
wir an unserer Schule Schulhefte
mit eigenem Design, das die
Schüler jedes Jahr neu von vielen
Zeichnungen auswählen. 

Das Angebot wird von den
Schülern bzw. Eltern sehr gut ange-
nommen und es werden ca. 4000
Hefte pro Schuljahr bestellt.

Schulhefte mit eigenem Design
heißt, dass das Cover der Schulhef-
te, also Vorder- und Rückseite, von
der Schule komplett frei gestaltet
werden kann. Fotos, Logos, Zeich-
nungen oder auch Werbung zu
Gunsten der Schule – bei uns für
die Bücherei -  alles ist möglich.
Einheitsbrei war gestern. ©nms

„Das Klassenzimmer der Zukunft“
hieß das heurige Thema.
Wie sieht die Zukunft des Lernens
aus? Im Wettbewerb 2014 FLL
konnten die Teilnehmer Ideen ent-
werfen, wie sich Schülerinnen und
Schüler im 21. Jahrhundert Wissen
und Fähigkeiten aneignen. Die
Teams konnten dadurch Erwach-
senen Wege aufzeigen, wie Kin-
der lernen wollen und können.

Unsere Mannschaft löste das For-
schungsproblem mit den Vor-
schlägen, beim Lernen die Gehirn-
forschung mehr zu beachten und
gutes Holz in den Klassenräumen
zu verwenden. Im FLL Wettbe-
werb bauten, testeten und pro-
grammierten die Kinder Roboter
mit LEGO Mindstorms®, um vor-
gegebene Aufgaben in einem Ro-
bot-Game zu lösen. Zusätzlich er-
lernten die Schüler weitreichende
soziale Kompetenzen, weshalb sie
auch die Teambewertung gewan-
nen.

Der Auftritt der NMS Söll umfasste
zwei Bewerbe. Mit dem Sieg beim
Bewerb am Samstag hatte sich
das Team für das Semifinale am
Sonntag qualifiziert, bei dem die
10 besten Mannschaften aus
Österreich und 6 Mannschaften
aus dem süddeutschen Raum an-
treten durften.
Dabei erlangten „The funny SA-
PRobots“ den 5. Gesamtrang als

zweitbeste österreichische Mann-
schaft (nur um 3 Punkte von einer
Mechatronik HTL aus der Steier-
mark geschlagen) und verpassten
damit das gesamteuropäische Fi-
nale in München nur ganz knapp.

Einen großen Beitrag für das Ge-
lingen erbrachten die Experten Dr.
Birbamer und Max Schlemaier so-
wie die Sponsoren Gemeinden
Söll/ Scheffau, Raiffeisenbank Söll/
Scheffau und Tisun Söll. (nms_söll)
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Sieg für die NMS Söll beim Regionalwettbewerb 
des “First Lego League 2014/15” in Wattens 

Kunstpreisgewinn 2014/15 für die NMS Söll

Bravourös meisterte das Team „The funny SAPRobots“ der Neuen Mit-
telschule Söll/ Scheffau die gestellten Aufgaben. Ihre Coachs Peter Koller,
Franziska Gabl und Anna Gräber waren richtig stolz auf ihre Schüler, die
sich mit großem Zeitaufwand auf diese Meisterschaft vorbereitet haben.

Das Heft, dessen bunt und kreativ gestaltetes Design aus der NMS Söll
stammt,wurde in der Kategorie “Seniorstufe 5” mit dem 1. Preis bedacht.
Die preisgekrönte Gestaltung des Heftes ist eine Kreation von der ehema-
ligen Schülerin Isabel Falbesoner. Zum Siegertitel kommen weiters 1000
Gratishefte als zusätzliche Belohnung dazu.
Danke für jede Stimme, die wir erhalten haben!

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr 
Samstag    18.00 - 18.50 Uhr
Sonntag    10.40 - 11.30 Uhr

Tel. 05333-5308-14
www.soell.bvoe.at
E-Mail: soell@bibliotheken.at

Wie immer haben wir

aktuelle 
Neuerscheinungen
auf dem Büchermarkt für Euch
eingekauft. 

Außerdem könnt Ihr aus 

über 190 Spielen und 

130 DVD-Filmen auswählen.

Zusätzliche Entlehnkosten 
pro DVD und angefangene 
Woche 1,50 € .

Bitte beachten:

Geänderte Öffnungszeiten 
am Sonntag:

10:40 Uhr bis 11:30 Uhr

Impressum 

Söller Akzente 

Redaktion/Satz/Layout 
Dorfchronik Söll
© Jakob Zott Hauning 7

Druckkosten/Porto/Versand:

Gemeinde Söll
Druck2000 Prokop GmbH
Wörgl Tel. 05332/ 70000-0

Kontaktadresse: 05333/5926
E-mail: j.zott@tsn.at

Redaktionsschluss 

für April 2015-Ausgabe
12. März 2015



Ärztlicher 
Notdienst 
März 2015

28.Feb./1.März 2015
Dr. Prennschütz-Sch. Gabi
Tel. 05333 - 20050

7./8. März 2015
Dr. Kuen Othmar
Tel. 05358 - 2228

14./15. März 2015
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

21./22. März 2015
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

28./29. März 2015
MR Dr. Auer Klaus
Tel. 05333 - 5205

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Alle  Angaben wie immer ohne Gewähr !
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Dank und Gratulation unseren treuen Gästen

Mit großer Freude geben Tourismusverband und Vermieter bekannt, dass zahlreiche Stammgäste wieder ein
rundes Urlaubsjubiläum feiern und anlässlich von Ehrungen am • 07.01.2015 •14.01.2015 •21.01.2015 und
am •28.01.2015 die gebührenden Urkunden und Ehrungsgeschenke überreicht bekamen.

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

März 2015

Ab Freitag, den 27. Februar
2015 – Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 6. März 2015
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Freitag - 13. März 2015 
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 20. März 2014
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Freitag - 27.März bis 2.April
Salven-Apotheke, Söll

Alle Angaben ohne Gewähr

ÖFFNUNGSZEITEN
MO - FR   08.30 - 12.30 und

15.00 - 19.00 Uhr
SA               8.00 - 12.00 Uhr

5 Jahre Söll

Familie Anna Envall 
Untergebracht bei Familie Gruber

Familie Christine Pierce
Untergebracht bei Hotel Postwirt

Mr. Paul Gilby
Untergebracht bei Hotel Postwirt

Family Warren & Jody Jones
Untergebracht bei Manorhaus

Mr. Alex Hughes
Untergebracht bei Hotel Austria 

Herr Juco den Otten
Ugbr. bei Hotel-Pension Garni Konrad

Familie Sadowski Slawomir & Jo-
anna mit Jakub & Marcin
Untergebracht bei Haus Dorothea

Herr Stefan Schwarz
Untergebracht bei Pension Sport Mayr

Herr Hans-Werner Buchholz
Untergebracht bei Familie Mitterer

Herr Alex Kind
Untergebracht bei Landhaus Strasser 

Herr Uwe Lehmann
Untergebracht bei Rosi Obwaller

Herr Karsten Sczesny
Untergebracht bei Rosi Obwaller

Herr Dirk Uittenbosch
Untergebracht bei Weissbachhof

10 Jahre Söll
Familie Alois & Monika Buck
Untergebracht bei Marianne Hechl

Mr. Gearoid O‘Mathuna
Untergebracht bei Eva Solderer

Herr Reinhold Lambers
Ugbra.bei Frühstückspension Raffeiner

Frau Waltraud Witthake 
Ugbr. bei Frühstückspension Raffeiner 

Mr. Tony Rigby
Untergebracht bei Hotel Austria 

Frau Elisabeta Thorsen
Untergebracht bei Sillaber Albert

Herr Ronald Free
Untergebracht bei Landhaus Strasser

Herr Olav Wetsteyn
Untergebracht bei Landhaus Strasser 

Herr Jeroen Schipperijn
Untergebracht bei Landhaus Strasser 

Herr Jacques Van Gastel

Untergebracht bei Landhaus Strasser 

Familie Victoria & Jacob Eyles
Untergebracht bei Sonnenhof

Waltraud Dobler &  Peter Neher
Untergebracht bei Maria Hochfilzer 

Familie Elisabeth & Marinus De Groot
Untergebracht bei Sillaber Albert 

Fam. Marien & Wolf-Peter Neumann
Untergebracht bei Eisenmann 

Familie Birgit & Detlef Seidel
Untergebracht bei Eisenmann 

15 Jahre Söll
Frau Kirsten Köhler
Untergebracht bei Pension Obwaller

Mrs. Elizabeth Hughes
Untergebracht bei Hotel Austria

Herr Hans-Jürgen Dolkemeyer
Ugbr. bei Frühstückspension Raffeiner

Frau Ariane Groeneweg
Ugebr. bei Appartement Kaiserblick

Frau Wendy Euverman
Ugebr. bei Appartement Kaiserblick

Familie Wietz Manfred & Sabine
Untergebracht bei Hotel Postwirt

Familie Monika & Ralf Otto
Untergebracht bei Familie Mitterer

Clarissa Hentschel & Matthias Thiemt
Untergebracht bei Mathilde Koch

Herr Arie Nokkert
Untergebracht bei Weissbachhof

Familie Centa & Werner Lechner
Untergebracht bei Maria Ortner

Ms. Rita Mc Geehan
Untergebracht bei Familie Kaufmann

Ms. Irene Nelson
Untergebracht bei Familie Kaufmann
Fortsetzung: Seite 11

Ehrung am 14.01.2015

Ehrung am 07.01.2015

Redaktionsschluss
für nächste Ausgabe

>April  2015<
12. März 2015
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Aufgrund der großen
Nachfrage bei den letzten
Konzerten bieten wir dieses
Jahr 3 Konzertabende an.

Besonders am neuen Mitt-
woch-Termin würden wir
uns über regen Besuch 
freuen!

Vorverkaufskarten
zu je 8,- € sind in allen 
• Raiffeisenbanken, 
• vielen Sparkassen,
• Volksbanken, 
• bei den Musikantinnen  

und Musikanten
der BMK Söll sowie un-

ter www.oeticket.com
erhältlich.

Wir ersuchen um frühzeiti-
ge Bestellung, da an der
Abendkasse nur noch Rest-
plätze (sofern vorhanden)
um € 10,- angeboten wer-
den.

Die Ehrungen finden am
Freitag statt.

Auf zahlreichen Be-
such freuen sich die
Musikanten der
BMK Söll

BÜRGERSERVICE

Notariatstag
im  Gemeindeamt 

11. März 2015 
von 17:00 bis 18:00 Uhr

Dr. Heinz Neuschmid

Juristische Beratung im Bereich
des Erb-, Grundbuchs- und
Vertragsrechtes.

An alle Muttis und Vatis
mit ihren Kleinen

Mütter-Eltern-
Beratung

Wann: Jeden 2. Montag
im Monat von 14-15 Uhr
Wo: im Kindergarten Söll

Wir freuen uns auf Euch!

Dr.Gabi Prennschütz 
und Michaela Draschl

Sarah geht in Mutterschutz
und Christina wurde durch
ein neues Team ersetzt. 

Wir möchten uns für die
langjährige Treue im Salon
Haargenau bei unseren Kun-
den herzlich bedanken!

Dankeschön !

Einladung zum Jubiläums-Frühjahrskonzert der BMK Söll



Freitag - 13. März 2015
ab 11:00 Uhr im Pfarrzentrum

Fastensuppenessen
organisiert von der kfb

Betriebe, Familien, Einzelne - 
alle sind herzlich 
eingeladen zum Suppenessen
und eine entsprechende Fasten-
spende zu geben.
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Spende für Sozialfonds der Gemeinde

Mit großem und erlesenem Festprogramm haben Hans und Anni Krall
vor wenigen Monaten ihre Goldene Hochzeit gefeiert. Das gelungene
Fest sollte in Dankbarkeit würdigen, was damals vor 50 Jahren aus ge-
gebenen Möglichkeiten gefehlt hat. So ersuchten die Goldenen Hoch-
zeiter ihre geladenen Gäste,nicht mit Geschenken aufzuwarten,sondern
ein mehr oder minder kleines Scherflein  für den guten Zweck beizutra-
gen. Die Feierstunde im Alpenschlössl war dann der passende Rahmen
das stattliche Ergebnis von 1000,- € im Ehrenspalier von Bgm. Hornga-
cher Alois und Frau Strasser Herta an den Sozialfonds der Gemeinde zu
übergeben. 

Der Himmel hängt voller Bratschen
und Melodien – 10. Jubiläumskonzert

Weitere Info´s aus dem Pfarramt

28.2.2015 • 20:00 Uhr  • Volksschule Scheffau

Die Viola-Meisterklasse Mag.
BARBARA WESTPHAL (Mu-
sikhochschule Lübeck) stellt auch
heuer wieder in der Aula der
Volksschule Scheffau mit 4-13
Bratschen Heiteres und Ernstes
aus der Klassik vor.

Neben Highlights aus den letzten
Konzertjahren, werden Stücke mit
Südamerika Schwerpunkt zum Be-
sten gegeben, unter anderem von
Gordon Jacob, York Bowen, Jorge
Ben, Walter Burle Marx und Astor
Piazzolla erklingen.

Den Himmel voll Gesang füllen Marianne Ralser und Elisabeth
Ortner - am Klavier begleitet von Mag. Werner Reidinger - mit
Stücken von Wolfgang Amadeus Mozart, Felix Mendelssohn
Bartholdy und weiteren Ohrwürmern aus den letzten Konzert-
jahren. Eintritt: Freiwillige Spenden.

Kath. Bildungswerk Söll

Wie wir gut 
durchs Leben kommen
Vortragende:  Mag. Maria Liem

Ich wünsche mir mehr..... inneren Frieden, 
Gelassenheit, Vertrauen, Lebenslust.
In der Veranstaltung werden Wege aus der Bibel wie rote Fäden
aufgegriffen und mit unserem Lebensfäden verbunden:
Vergeben lernen, Stärkung in schwierigen Situationen, Vertrauen
üben, Lebenslust spüren, mit offenen Augen und weitem Herzen
durchs Leben gehen.

Termin:  Montag  09.03. 2015
20.00 Uhr Pfarrzentrum Söll

Der Tag an dem alles anders wurde,
jährt sich zum 5. Mal

Andreas Vötter jun.
* 30.04.1980   + 09.03. 2010

Wir gedenken unseres lieben Andreas
am Samstag, 7. März, um 19.00 Uhr 
in der Pfarrkirche in Söll

Danke an alle, die daran teilnehmen !

Die Zeit heilt nicht
alle Wunden, sie
lehrt uns nur mit
dem Unbegreifli-
chen zu leben

kfb • kfb • kfb • kfb • kfb • kfb
TEILEN MACHT STARK

ÖKUMENISCHER WELTGEBETSTAG
am Freitag - 6. März 2015
Gottesdienst unter dem Motto : 
„Ich-Für-Euch“
um 19 Uhr in der Aula der 
Volksschule Scheffau

Frauen aus den Bahamas haben die Feier 
vorbereitet, Frauen aus Scheffau setzen die 
Vorschläge um und laden herzlich auch Inter-
essierte der Nachbargemeinden ein.
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Wir räumen aus !
minus 20 % auf gesamte Lagerware 

bei Abholung u. Barzahlung bis 31.3.2015

Jetzt noch günstiger !

Am besten vorbeikommen und gleich mitnehmen

Einladung
zur

Jahreshauptversammlung
am Donnerstag den 19.März 2015

um 13:30 Uhr  im Gasthof Post

Tagesordnung:
•   1. Eröffnung und Begrüßung
•   2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
•   3. Bericht des Obmanns
•   4. Tätigkeitsbericht der Schriftführerin
•   5. Bericht der Kassiererin
•   6. Bericht der Kassaprüfer
•   7. Entlastung der Kassiererin
•   8. Ehrungen
•   9. Ansprachen der Ehrengäste
• 10. Allfälliges
• 11. Schlussworte

Wir laden euch anschließend zu Kaffee und Kuchen ein.
Wir bitten alle Mitglieder um vollzähliges und pünktliches Erscheinen.

Mit freundlichen Grüßen:  Obmann Franz Embacher mit Vorstand



LUSTIGE RODELPARTIE
DER SÖLLER JUNGSCHAR
Am 30. Jänner veranstaltete die Jung-
schar eine extrem lustige Rodelpartie.
Wir konnten die Schneelage gut aus-
nutzen und kurvten mit high Speed
über die Rodelbahn. Auf diesem We-
ge möchten wir uns bei der Berg-
bahn Söll für die Freikarten bedan-
ken. Ein besonderer Dank gilt unse-
ren beiden zusätzlichen Begleitperso-
nen! Beate für den wärmenden und
wohltuenden Tee und Rosi fürs vor-
fahren und Tempo machen.
Wir freuen uns schon sehr auf das
nächste Treffen. Die Jungschar Söll
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Bunter Faschingsausklang beim Postwirt
mit dem Söller Theaterverein

Mit abwechslungsreichem Programm an Sketches,Gedichten und Auf-
tritten wussten die Söller Theaterleit am 13./14. Februar ein zahlreich
erschienenes Publikum bestens zu unterhalten und für einen unterhalt-
samen Faschingskehraus zu sorgen, für das sie Lob u. Beifall verdienen .

Tolle Stimmung und buntes Fa-
schingstreiben herschte bei der
diesjährigen Faschingsfeier im Ho-
tel Fuchs. Auf diesem Weg möchte
sich der PV bei den Wirtsleuten be-
sonders der Helga, die immer die
guten und schönen Kuchen macht
bedanken. Bei flotter Musik wurde
auch kräftig das Tanzbein ge-
schwungen. Der Nachmittag war
leider für viele fast zu kurz .

Am 05.03.konnte unser langjähri-
ges und immer gut gelauntes Mit-
glied Frau Grete Graber ihren 80-er
feiern.                                              

Beim Landesrodeltag in Hoch-Imst
erreichte Graber Rudi den ausge-
zeichneten 2.Rang, zu dem der PV
herzlichst gratulieren möchte.      

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung mit Ehrung lanjähri-
ger Mitglieder am 26. März im
Hotel Fuchs Beginn 14 Uhr.



20 Jahre Söll
Familie Udo & Dörthe Köhler
Untergebracht bei Pension Obwaller

Frau Marion Knapper
Ugbr. bei Hotel-Pension Garni Konrad

Familie Ursula & Beat Heubi
Untergebr. bei Hotel Alpenpanorama

Familie Gerda & Sander Euverman 
Untergebr.bei Appartement Kaiserblick

Familie Stephan & Mandy Pickles
Untergebracht bei Bichlhof

Familie Jörg-Rene & Leona Espe
Untergebracht bei Familie Mitterer

Herr Jochen Bsdurrek
Untergebracht bei Pension Sport Mayr

Frau Marion Dolgner
Untergebracht bei Pension Sport Mayr

Herr Mats Thorsen
Untergebracht bei Sillaber Albert

Kees V. Korven & Maria Habraken 
Untergebracht bei Solderer Eva

Family Gyarmati
Untergebracht bei Eggerwirt 

Familie Anette & Henning Feldborg
Ugbr. bei Ferienwohnung Kleinlercher

25 Jahre Söll

Herr Paul Robbins
Untergebracht bei Hotel Tyrol

Familie Ingrid & Michael Knoll
Ugbr.bei Frühstückspension Raffeiner

Margret Binns & Terence Bridges
Untergebracht bei Schönblick

Fam. Rüdiger & Kerstin Helmchen
Untergebracht bei Familie Feiersinger

Familie Attila & Liv Laczko
Untergebracht bei Sillaber Albert

35 Jahre Söll
Herr David Barnes
Untergebracht bei Hotel Austria

Familie Frans & Nanny Heffels
Untergebracht bei Vroni Eisenmann

Herr Michael Weiten
Untergebracht bei Solderer Evi

40 Jahre Söll
Frau Silvia Helmchen
Untergebracht bei Familie Feiersinger

Fam. Günter & Eva-Maria Schäfer
Untergebracht bei Familie Feiersinger 

Frau Martina Weiten
Untergebracht bei Solderer Evi 

45 Jahre Söll
Herr Joachim Gothe
Untergebracht bei Solderer Evi 
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Gratulation
unseren

treuen Gästen

Ehrung am 21.01.2015

Ehrung am 28.01.2015

Nächtigungszahlen
Jänner 2015

14   101.194   
15     98.270

14     40.545
15     41.195

14     40.890 
15     39.876

14     81.353
15     81.252

14   263.982
15   260.593

Ellmau
- 2,9%

Going
+ 1,6%

Scheffau
- 2,5%

Söll
- 0,1%

Gesamt
-  1,3%

laden wieder herzlich ein zum

2.KINDERSKIKURS
vom 09. bis 13. März 2015

Zeit
von 10.00 bis 12.00 Uhr oder

von 13.30 bis 15.30 Uhr
NUR FÜR (LEICHT) - 

FORTGESCHRITTENE KINDER

Treffpunkt am 09.03.2015
• um 09.30 Uhr und

• um 13.00 Uhr
am Eingang Gondeltalstation

Preis: € 60,--

Anmeldung: bis 27.02.2015
Skischulbüro Söll-Hochsöll

Stampfanger 6
Embacher Günter

Email: info@skischule-soell.com
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Die Rollstuhlbasketballer des RSC Tirol gastierten am 24. Jänner zur ersten
Runde der Regionalliga Süd beim ungeschlagenen Tabellenführer aus
Rosenheim,  gegen den sich Harald Eder & CO mit 67 : 59 durchsetzen
konnte.  Mit einer Bilanz von acht Siegen der bisherigen zehn Saisonspie-
len veranstaltet der RSC Tirol am 28. Februar den nächsten Spieltermin in
Wörgl. Die beiden Gegner lauten um 10:00 USC München II und um
14:00 BVSV Donauwörth. Auf dem Foto RSC im roten Dress Nummer 11
Harald Eder Söll, Nummer 6 Spielertrainer Stefan Thurner (Werfer) Bad
Häring,Nummer 10 Hermann Ellmauer (Söll). Zum erfolgreichen Team ist
auch Co-Trainerin Martina Eder aus Söll zu zählen.) 

Der RSC Tirol mit Harald Eder bei Rück-
runde in Rosenheim erfolgreich

Im Rahmen des 2. Bewerbes des 35. Söller Raika-Cups konnten bei
Kaiserwetter und einer perfekten Piste die neuen Vereinsmeister der
Kinder und Schülerklassen des Schiclub Söll gekürt werden.
Am Faschingssonntag starteten über 100 Teilnehmer von 4 bis 89 Jahren.
Davon wurden mehr als die Hälfte für die Vereinsmeisterschaft Kinder
und Schüler gewertet.  Bei den Kindern setzten sich erstmals Marna
Fahlbusch und Cosmo Burghart durch. In  der Schülerklasse durften sich
mit Georgia Keys und Marco Werlberger zwei junge Rennläufer erstmals
über den Vereinsmeistertitel freuen.

Bild: Die neuen Vereinsmeister Kinder und Schüler 2015. Von Links Richard
Perterer von der Raiba Söll, Georgia Keys, Marna Fahlbusch, Cosmo
Burghart, Marco Werlberger und der Obmann des WSV Söll Albert Koller
©wsv_söll_mh

Neue Vereinsmeister Kinder und Schüler
beim WSV Söll

Am 9. Februar gab sich die Söllandler Seniorentanzgruppe ein unterhalt-
sames Stelldichein im Pfarrzentrum,um mit zünftiger Feier und ideenreich-
er Maschgara-Adjustierung dem Fasching die gebührende Reverenz zu
erweisen. Wie immer hatte Burgi Stöckl ein lustiges Programm zusam-
mengestellt und die Kondition der stimmungsgeladenen Tanztruppe 50+
hinreichend eingefordert, bevor an üppiger Kuchen- und Kaffeetafel
kräftig gefeiert und gelacht wurde. (Mehr in einer der nächsten Ausgaben)

Zünftige Faschingsfeier bei der Söllandler
Seniorentanzgruppe

Brauchen Sie  Rat oder Hilfe
bei der Pflege bzw. Betreuung Ihrer Angehörigen ?

GESUNDHEITS- und
SOZIALSPRENGEL
SÖLLANDL
6306 Söll, Dorf 5
Tel. 20255 • Fax 05333/20285
E-Mail sprengel.soellandl@a1.net
Homepage www.sprengel-soellandl.at
Bürozeiten: Montag bis Freitag jeweils von 9 –11 Uhr

Unser Angebot
• MEDIZINISCHE HAUSKRANKENPFLEGE
• HAUSKRANKENPFLEGE
• HAUSHALTSHILFE/SOZIALE BETREUUNG
• UNTERSTÜTZUNG FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE
• ESSEN AUF RÄDERN
• KOSTENLOSE BERATUNG
• VERLEIH VON HEILBEHELFEN
• TREFFPUNKT TANZ



Zum Jahreswechsel trifft sich der
Eisschützenverein mehr oder min-
der vollzählig zur obligaten Jahres-
hauptversammlung im Gasthof
Oberstegen. 
Im Beisein von Sportreferent Wolf-
gang Knabl gefielen die bewähr-
ten und altgedienten Funktionäre
des EV Söll mit interessanten Be-
richten zum abgelaufenen Vereins
jahr, in dem die Aktiven 25 Turnie-
re bestritten und zahlreichen Ver-
anstaltern zwischen Bayern, Salz-
burg und Südtirol so manch guten
Erfolg abgetrotzt haben.
Wie Obmann Matthias Sillaber in
seinem informativen Rückblick er-
wähnte, konnten sich die 2 gut
eingespielten Herrenmannschaf-
ten sowie das Damenteam vor al-
lem in der Alpenliga bestens be-
haupten und ihre dauerhafte Treff
sicherheit mit Aufstieg in die näch-
ste Gruppe belohnt sehen.
Ein ausdrückliches Lob wurde der
Damenmannschaft für ihre schö-
nen Erfolge gespendet.Die Herren
begeisterten vor allem mit ihrem
Doppelsieg beim Turnier in Truch-
laching/Bayern, wo beide Teams
absolute Größen des Stocksports
niederringen und einen unange-
fochtenen Sieg einbringen konn-
ten. (Akzente berichtete darüber)
Rühmliche Ergebnisse hat es wei-
ters gegeben: beim Kaiserherbst-
Turnier in Ebbs 3.PLatz, in Sterzing
einen 3. Rang,und das Mixedteam
holte sich einen 2. Platz in Bayern

sowie einen Sieg in Huben/Osttir.,
womit man die Quali für die Ober-
liga erzielte.
Der Obmann würdigte auch den
allseits gezeigten Trainingsfleiß u.
die vorbildliche Bereitsschaft, für
diverse Veranstaltungen und Ak-
tionen viel Freizeit für organisatori-
schen Arbeiten zu opfern und mit
zahlreicher Teilnahme regelmäßig
für Kameradschaftspflege anzutre-
ten. Neben Er-und Sie-Schießen,

Plattlschießen und Vereinsmeister-
schaft zählten unterhaltsame Aus-
rückungen am “Unsinnigen Don-
nerstag”sowie in gelungener Aus-
flug in die Gramai und Engalm zu
den sportiven wie geselligen Höhe
punkten des vergangenen Jahres.
Ein besonderes Highlight im dörfli-
chen Veranstaltungskalender ist
auch immer die vom EV Söll mu-
stergültig ausgerichtete Dorfmei-
sterschaft im Eisschießen, bei dem

sich vergangenes Jahr 26 Mann-
schaften beteiligt und die Musi-
kanten einen souveränen Sieg ein-
gefahren hatten.
Wie immer hat VD i.R.Franz Hild
als versierter Schriftführer über das
abgelaufene Jahr genau Buch ge-
führt und für eine humorvolle und
aussagekräftige Präsentation auf-
bereitet, für die er den gebühren-
den Beifall der Zuhörerschaft und
den besonderen Dank des Ob-
mannes erhalten hat. 
Ähnlich positive Informationen
hatte auch Johann Schernthanner
über seine gediegene Kassageba-
rung mit ca. 9.600 € Umsatz wei-
terzugeben. Die Einnahmen resul-
tieren vorwiegend aus den mo-
netären Eigenleistungen beim
Dorffest, wobei der Erlös mit dem
arbeitstechnischen Aufwand leider
bei weitem nicht mehr mithalten
kann. 
Besonderer Dank wurde der Ge-
meinde für die jährliche Beihilfe,
der Raiffeisenbank für das großzü-
gige Sponsoring sowie den Wirts-
leuten für Sachleistungen gespen-
det. (So gefallen die EV-Aktiven in
neuen modischen T-Shirts,die vom
Juniorchef gesponsert wurden).
Im Schlusswort gratulierte Gde.Re
ferent Wolfgang Knabl zur gedie-
genen Vereinsarbeit und zu den
anerkennenswerten Erfolgen, Ob-
mann Matthias Sillaber dankte für
das Engagement zum Wohle des
Vereins und des Stocksports.
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Am 31.Jänner lieferten sich 27 Mannschaften anlässlich der 30.Dorfmeis-
terschaften wieder spannende Wettkämpfe auf den Eisbahnen am Moor-
see. Neuerlich feierte die BMK Söll mit den Plätzen 1 und 2 einen Dop-
pelsieg,  auf Rang 3 folgte der Kameradschaftsbund. Nach dem prestige-
trächtigen Wettbewerb auf dem Eis verlagerte sich die ausgezeichnete
Stimmung an die Lokalitäten der Preisverteilung,für die die Raiffeisenbank
die Bergbahnen und die Fa. Niedermühlbichler die Preise für die 3 Besten
gespendet haben. Im Archivbild´ 2014: Die siegreichen Musikanten,de-
nen Kpm.Oswald Mayr als Ersatzmann grandiose Schützenhilfe leistete. 

Eisschützen blickten auf ein abwechs-
lungsreiches Vereinsjahr zurück

Redaktionsschluss
für nächste Ausgabe

>April  2015<

12. März 2015

Einladung zum Frühjahrsprogramm



News aus dem Rennkalender
unserer Monoskifahrer

Am 15. Jänner fand unter der
Regie des PV in St. Jakob in Haus
der 22. Tiroler Pensionisten-Lan-
desschitag statt. Im selektiven
Flaggenwald auf der “Kröpfl-Lift”
Rennstrecke hatte sich für zwölf
Rennklassen ein stattliches Teil-
nehmerfeld eingefunden, das bei
ungebrochener Begeisterung u.
Fitness für den Schisport um die
begehrten Meistertitel ritterte.
Mit dabei auch eine Abordnung

aus Söll - angeführt von Mayr-
Fritz mit seinen 89 Jahren, der in
seiner Klasse “Silber” (2 Pl.) holte.
Einen souveränen Klassensieg er-
zielte Leo Embacher (Jhg 1937),
der Hans Sendermann (Mitglied
des WSV Söll) erreichte einen
3.Platz.
Der PV Söll gratuliert den erfolg-
reichen “Söllandlern” herzlichst
zum guten Abschneiden bei den
Landesschimeisterschaften 2015.

Im heurigen Jahr fand die Bun-
desskimeisterschaft des Roten
Kreuzes am 16./17. Jänner in
Fulpmes im Stubaital statt. Von
der Ortsstelle Söllandl waren ei-
nige Mitglieder mit am Start.
Winterwetter und gute Pisten-
verhältnisse machten die Veran-
staltung zu einem gelungenen
Sport- und Gesellschaftsevent.

Mehr als 250 Starter gaben in
den Disziplinen Riesentorlauf,
Langlauf und Snowboard ihr Be-
stes. Von der Ortsstelle Söllandl
gingen folgende Mitglieder an

den Start: Walter Exenberger,
Hannes Zott, Josef Arnold, Peter
Haselsberger, Christoph Exenber-
ger, Lisi Exenberger und Thomas
Gimplinger. (Foto v.l.n.r.) 

Lisi und Walter Exenberger konn-
ten den Titel aus dem letzten
Jahr verteidigen. Sie waren in
ihren Altersklassen (AK III Damen
und Herren) nicht zu schlagen
und holten den Sieg erneut ins
Unterland.

Die Ortsstelle Söllandl unter
der Leitung von Horst Baum-
gartner gratuliert den Mit-
gliedern recht herzlich zu
diesen hervorragenden Plat-
zierungen!

Nebenstehend das erfolgreiche
Team der RK-Ortsstelle Söllandl

Seit dem Redaktionsschluss der
letzten Akzente gab es für Ro-
man Rabl ein fulminantes Renn-
programm zu absolvieren.
Wetterbedingt mussten zwar die
beiden Super G im französischen
Tignes abgesagt werden. Bei den
Weltcupabfahrten am folgenden
Tag gab es wieder einen erfolg-
reichen Tag für die souverän auf-
tretenden Behindertensportler
aus Österreich, unter denen auch
Roman einen 3. Platz einheimsen
konnte.

Anschließend begab sich der
Tross zu einem 2-tägigen Speed-
kurs nach Unken/Heutal, um sich
für die Weltcuprennen in St.Mo-
ritz vorzubereiten.
Zwar mussten auch dort wetter-
bedingt die Abfahrten abgesagt
werden, aber für die Riesentor-
läufe gab es traumhafte Verhält-
nisse. Für Roman gab es im er-
sten Rennen leider keine Podest-
plätze, aber beim 2.RSL verbes-

sterte sich Roman mit einem sen-
sationellen 2. Lauf noch auf Platz
3. “Der 2. Lauf war so wie ich mir
das vorstelle. Ich bin nun ob mei-
ner Form beruhigt und freue
mich sowohl auf die Rennen in
Sella Nevea als auch auf die WM”

so ein übers ganze Gesicht strah-
lender Roman.
Im Slalom schafften es gleich 2
Österreicher auf das Podest in der
Klasse der Monoskifahrer: Diet-
man Dorn belegte vor Teamkolle-
gen Roman Rabl Platz 2 - nur ge-
schlagen vom Kroaten Dino So-
kolovic.
Fotos:© www.austria-skiteam.at
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Söller “Oldies” bei Landesschimeisterschaft
des PV in St. Jakob i. Haus siegreich

Nach verpatztem 1.Lauf raste Roman Rabl mit Bestzeit im 2.Durchgang auf`s
Podest und freut sich mit Sieger Dino Sokolovic (1.) und Dietman Dorn (2.Pl.)
über der grandiosen Erfolg beim Weltcuprennen in St. Moritz.

V.l.n.r.  Die Söller Mannschaft mit Sendermann Hans, Mayr Fritz und Emba-
cher Leo samt köstlicher Siegestrophäe. (Foto © Adi Mair/Bad Häring )

RK-Bundesskimeisterschaft in Fulpmes/Stubaital
Sieg für Lisi und Walter Exenberger
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www.raiffeisen.at/soell-scheffau

Info bei: RB Going - Prok. Josef Hirzinger 
Tel. 05358/2078/520   

e-mail: josef.hirzinger@rbgt.raiffeisen.at
Obige sowie weitere interessante 
Immobilien per QR-Code

sowie

Söll: Schöne, möblierte Wohnung im Dorfzentrum
ca. 72 m² Wfl. – im 2. Stock mit Lift
2 SZ, offenes Wohnen/Essen/Kochen, Bad etc.
Fernwärme
Terrasse mit ca. 17 m²
Kellerraum mit ca. 8 m², Carport
verfügbar ab ca. Herbst 2015; HWB 40,7

KP. € 298.000,--

Söll: Hochwertiges Reihenhaus 

216 m² Wfl., 246 m² Gfl.
Wohnzimmer m. Kamin, 
tolle Küche m. stilvollem Essbereich,
4 SZ, 2 Bäder usw.
Sauna m. Whirlpool
2 Balkone, Terrasse, Garage, 
2 Autoabstellplätze
HwB 83, fGEE 1,51
KP. € 580.000,--

Ellmau: Attraktive Gartenwohnung mit TG-Platz
ca. 70 m² Wfl. – auf S/N ausgerichtet
wunderschöner Panoramablick
2 SZ, offenes Wohnen/Essen/Kochen etc.
Terrasse/Gartenfläche
Lift, TG-Platz, Kellerabteil
HWB 56,69

KP. € 270.000,--

Scheffau: TOP-Gartenwohnung mit Kaiserblick
132,80 m² Wohnfl. + ca. 72 m² Gartenfl.
3 SZ, Hochglanzküche, gemütliches Wohn-
zimmer etc. ; neue Fenster (3-fach verglast),
neue Fassadenisolierung, neuer Boden
Balkon, Carport;          
HWB 81, fGEE 1,01

KP. auf Anfrage

Ellmau: NEUBAU – 4 Anlegerwohnungen im Dorfzentrum

Wohnungen mit:
50,66 m², 80,52 m², 101,81 m² 
und 101,93 m² Wfl.
Bezugsfertigstellung Herbst 2015
Lift, TG-Plätze, Kellerabteile
HWB 45,7, fGEE 0,83

ab KP. € 237.000,--

Aktuelle Immobilienangebote



Zum Jahreswechsel wird mit geselli-
gem Zeremoniell die “Gerhard Berger
Formel I Gondel” vom Namensgeber
höchstpersönlich “getauft”

Die Gemeinde kauft das Grundstück,
das einst für den Bau des Kindergar-
tens schenkungsweise bereitgestellt
worden war,um 3,1 Mio.Schilling “zu-
rück”. Mit dem Kauf gibt es ein “Hap-
py End” nach jahrelangem Kindergar-
tenstreit.

Unter dem Vorsitz von Bgm.Ager Josef
beschließt der Gemeinderat ein Budget von
57,3 Mio.Sch. Besondere Schwerpunkte bilden
der Bau eines Tiefbrunnens (8 Mio.öS), Ablöse
Kindergartengrund (3,1 Mio.Sch.), Grundan-
kauf für neue Volksschule (1,6 Mio.S)
sowie für Straßenbauprojekte 2,65 Mio.

Am 16.Jänner feiert Bgm.Josef Ager sei-
nen 50. Geburtstag, wofür ihm namens
der Öffentlichkeit die Musikkapelle ein
strammes Ständchen spendete.

Am 19.Jänner begeht der langjährige
Postenkommandant von Söll, Sebastian
Schwaiger mit seiner Gattin Elisabeth -
geborene Vötter- das Fest der Goldenen 
Hochzeit.

Bei der 5. Dorfmeisterschaft im Eisschießen holt
sich die Bergwacht Söll den prestigeträchtigen
Sieg.

Bei den Schimeisterschaften der Lehrer holt sich
Ernst Wechner wieder einen souveränen Klas-
sensieg in der AK IIa.

Orkanartige Sturmböen richten am Rosenmon-
tag große Schäden an. Während die Feuerwehr
am Tag zahlreiche Einsätze abarbeitet, ist am
Abend noch die FF-Vollversammlung angesagt.

Die Meistertitel der diesjährigen WSV Vereins-
meisterschaft gehen an Christine Koller u. Mar-
kus Wittner. Der Bewerb Langlauf musste aus-
gesetzt werden: Es gab im Tal keinen Schnee!

Am 24.2. genießt die Mitgliedschaft und Fan-
gemeinde des WSV eine tolle Preisverteilung u.
anschließend einen zünftigen Ball, bei dem sich
jung und alt überaus ideenreich maskiert in die
Tanz- & Unterhaltsschlacht geworfen hat.

Bei den 33. Salvenpokalrennen gab es gleich 2
Tagessieger - mit gleicher Zeit auf´s Tausendstel
genau: Karl Heinz Gschnitzer und Helmut Ge-
strein siegten bei den Herren, bei den Damen

siegte .Alexandra Schweighofer .

Am Ostermontag bestreitet die
ES Söll eine Theaterfahrt ins Tiro-
ler Landestheater und genießt
die Eduard Künneke´s Operette
“Der Vetter von Dingsda”.

Bildnachweis:
@dorfchronik_jz_jhg90.bd1
1 25-jährige Mitgliedschaft beim
Wintersportverein Söll

2 Ehrenzeichen für 25-jährige Mitgliedschaft bei
der Bundesmusikkapelle Söll: Hans Eisenmann.
3 Dekan Josef Niederacher feiert mit seiner Hei-
matgemeinde Söll (angeführt von Ortspfarrer
Friedrich Schiestl und Mitbruder Karl Mitterer
sein Goldenes Priesterjubiläum (50 Jahre) 
4 Lustige Besucher beim WSV-Schi- und Mas-
kenball 1990.
5 Vereinsmeister 90 Markus Wittner u. Christi-
ne Koller mit Obmann Albert Koller und Vzbgm
Georg Hofer u. Schreipferpreis für Günther Gabler.

16 Söller Akzente 

Aus der
Chronik

1990

Vor 25 Jahren
Teil I

Zahlreiche Vereine feiern 1990 ein Jubiläum  
z.B. 60 Jahre WSV Söll - 30 Jahre Trachtenverein ua.

Anlässlich eines Festaktes würdigt der WSV Söll unter Obmann Albert Koller die langjährige Treue zahlreicher
Mitglieder mit Urkunden und Ehrenzeichen, wie im Bild stellvertretend die Schar mit 25-jähriger Mitglied-
schaft dokumentiert wird. Ein besonders liebes Gedenken gilt all jenen im Bild, die heute nicht mehr unter uns
sind und als Funktionäre oder Aktive die WSV Geschichte mitgeprägt haben.



Nachdem 1988 schon der Aufnahmeantrag
vom Gemeinderat beschlossen und die Aufnah-
me in das Dorferneuerungsprogramm erteilt
wurde, ist unter Bgm. Josef Ager die Dorfer-
neuerungsaktion 1990 gestartet worden. Für ei-
ne effiziente Aufbereitung wurden verschiedene
Arbeitskreise gebildet: ua.
• für kulturelle Angele-
genheiten, Schule u.Sport
• für Wirtschaft und Erho-
lung sowie
• für Bau- und Planungs-
angelegenheiten u. Um-
weltprobleme.
In der Startphase wird zu-
nächst die Verlegung der
Posthaltestelle angegan-
gen, ein großzügiger Um-
bzw.Erweiterungsbau des
Gemeindeamtsgebäudes
begonnen und eine at-
traktive Fußgängerzone
geplant. Inzwischen ha-
ben die Arbeitskreise
fleißig erhoben und diver-
se Wünsche eingebracht.
Vordergründig genießt je-
doch die “bauliche” Dorferneuerung für die
nächsten Jahre Priorität.

Anlässlich des traditionellen Schülerschirennens
der Volksschule Söll lieferten sich 140 ambitio-
nierte Kids einen tollen Wettkampf im Flaggen-
wald. Schlussendlich hießen die Schülerschimei-
ster 1990 Treichl Caroline (4b) und Ager And-
reas (3a). Im Bild: Die Klassensieger der 3a/3b:
1.Reihe: Troger Alexandra (3.), Kaufmann Sand-
ra (1.) Enzersberger Eva (2.); 2.Reihe: Müller Da-
niel (3.) Ager Andreas (1.) u. Niederacher Tho-
mas (2.) siehe Bild daneben.

Söll beendet wieder das “Experiment Nacht-
wächter”, weil der Einsatz eines uniformierten
Nachtwächters nicht den gewünschten Erfolg
erbracht hatte. Einige Überlegungen gehen so-
gar in Richtung Herabsetzung der Polizeistunde.

Am 21. 04. feiert Altbürgermeister Peter Horn-
gacher mit seiner Gattin Aloisia das Fest der Gol-
denen Hochzeit, wo sich Gemeindeführung und
zahlreiche Vereine sowie die Musikkapelle und
Bauernschaft als Gratulanten einstellen. Die
Hochzeitsfeier findet im Hotel Tyrol statt.

Mit einem festlichen Programm würdigt am 21.
April der Trachtenverein sein 30 jähriges Beste-
hen. Nach einem Jubelgottesdienst in der Kirche
scharen sich die Trachtler und Schuhplattler um
die Festtafel beim Feldwebelwirt, um den Be-
gründern des “Letzten Aufgebotes 1809” ge-

bührend Dank und Anerkennung zu spenden u.
die zahlreichen Höhepunkte der vergangenen 3
Jahrzehnte Revue passieren zu lassen. Das be-
sondere Gedenken galt dabei dem Gründungs
obmann “Hansl Seiwald”. Insgesamt wurden 28
Mitglieder ausgezeichnet, 4 Funktionäre erhiel-

ten das Ehrenzeichen
in Bronze. Im Bild: Die
stattliche Schar an ver-
dienten Mitgliedern.
Als Jubelgabe über-
reichte Obmann Hans
Obwaller an Bgm.Ager
einen Scheck mit öS
10.000,- zugunsten d.
Altenheimes.

Die Musikkapelle trau-
ert um sein langjährig
aktives Mitglied, Ge-
org Mayr - Bauer und
Gastwirt beim Deng-
gen- der am 26. April
1990 durch einen tra-
gischen Unfall in die
ewige Heimat abberu-
fen wurde.

1990 ist im alpinen Sport das WISBI-Fieber aus-
gebrochen. Beim “Wie schnell bin ich” gegenü-
ber einen Profi wie z.B.André Arnold erzielte der
WSV Söll (mit Markus Wittner, Albert Koller, To-
ni Weiss, Peter Kupfner und Andre Jacob) in der
Teamwertung eine überlegene Bestzeit beim
WISBI Finale am Kaunertalgletscher.

Am 20. Mai beging der WSV Söll eine festliche
60-Jahr-Feier im Gasthof Feldwebel, wo ver-
diente Funktionäre wie Hans Embacher u.”Han-
sei” Berner sowie Alois Kaufmann für 50 Jahre
WSV Mitgliedschaft ausgezeichnet wurden.

Anlässlich der Florianifeier der FF Söll am 23.05.
werden Georg Harasser, Max Spitzenstätter u.
Alois Kaufmann für 50 jährige Mitgliedschaft
geehrt.

Zu den Pfingsttagen veranstaltet die Landjugend
Söll ein Preismähen, an dem sich 46 “Akrobaten
der Sense” beteiligen. In der “Burschenklasse”
siegt Toni Zott, Bartl Niedermühlbichler belegt
den 3. Platz. Zum Auftakt der pfingstlichen Ver-
anstaltung spendet Pfarrer GR Friedrich Schiestl
im Rahmen einer Traktorweihe den Segen.
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Auf geht´s zu umfassender Dorferneuerung 1990
mit Um- bzw. Erweiterungsbau des Gde-Hauses.

Der gründlichen Erneuerung von Fassade u. Inne-
rem wird die Neugestaltung des Vorplatzes folgen.

Ein großes Festprogramm bildet den gebührenden Rahmen für “30 Jahre Trachtenverein Söllandl”
sowie für die Ehrungen von 28 verdienten Mitgliedern des “Letzten Aufgebotes Söllandl 1809”

19 90

Mit dem Umbau des Ge-
meindehauses erfolgt der
Start zu einer umfassenden
Dorferneuerung in Söll



Das Jahr 1980 wird sportlich eröff-
net: Beim 1. Bezirksschüler/Jugend-
Cup am 13.1.erobern im 153 Renn-
läufer umfassenden Teilnehmerfeld
Matthias Feichter (Sch II) und Han-
nes Weiss (Jgd I) einen 2. Platz.

Am 12. Jänner lädt die Bundesmu-
sikkapelle Söll zum Musikantenball,
bei dem das legendäre “Tiroler Quin-
tett” unter der Leitung von Wenzel
Antretter für beste Stimmung sorgt.

Über 200 “Piloten” der Lufthansa landen wie-
der in Söll, um dem Wintersport und einem
ausgiebigen Freizeitangebot zu huldigen.

Bei den Vereinsmeisterschaften des WSV Söll
holen sich Lisl Pals und Sepp Mayr die begehr-
ten Meistertitel. Sepp Loferer wird zum Ver-
einsmeister im Langlauf gekürt.

Unter dem Ehrenschutz von Bgm.Simon Zott
und TVB-Obmann Ägyd Steinbacher wird zum
1. Langlauftag eingeladen, bei dem 170 Teil-
nehmer gewertet und mit attraktiven Sachprei-
sen belohnt werden.

Bei der Lehrer-Bezirksschimeisterschaft in Söll
holen sich Ernst Wechner und Silvia Hausber-
ger (geb.Grindhammer) die Meisterwürden.
Der WSV Söll zeichnet für eine perfekte Orga-
nisation verantwortlich.

Beim 5. Tiroler Gemeinde-Schicup in Reith i.A. ,
bei der 93 Mandatare aus 26 Gemeinden um
sportive Würden kämpften, erreichten die Söl-
ler Gemeinderäte Georg Hofer, Ernst Wechner
und Fritz Mayr hervorragende Platzierungen u.
Rang 5 (!) in der Mannschaftswertung.

Beim 7. Schibob-Salvenpokalrennen mit 113
Teilnehmern wird Albert Sillaber bester Tiroler
mit dem 3.Platz in der Allg.KLasse. Dank der
ausgezeichneten Organisation wird Söll 1981
mit der Schibobweltmeisterschaft betraut.

Georg Ager, der 1979 noch als ÖSV-Kader-
hoffnung das Salvenpokalrennen gewonnen
hatte, triumphierte schon 1980 gleich im Profi-
zirkus und avancierte zum Profiskiweltmeister
im Abfahrtslauf.

Am 15.3. begeisterte die Musikkapelle mit tol-
lem Frühjahrskonzert. Danach delektierte sich
die Zuhörerschaft bei einer unterhaltsamen
Marschversteigerung.

Am Landesfeiertag (19.März) hat die Gemein-
de kinderreiche Mütter zum Ehrenabend ein-
geladen. Dabei erhielten 17 Mütter namens
des Landes das “Goldene Ehrenzeichen” ( für
mehr als 10 KInder) und 60 Mütter das Silber-
ne Ehrenzeichen (für mehr als 6 Kinder). Der
Festabend wurde von der Bundesmusikkapelle
musikalisch umrahmt und die geehrten Mütter
waren zu delikater Festtafel geladen.

Bei den 4. Söller Betriebsrennen beteiligen sich
61 Mannschaften mit je 3 Läufern. Den Tages-
sieg holt sich Toni Schlemaier vom Team Hau-
ser I. Die beste Herrenmannschaft stellte die Fa.
Schlemaier mit Christian Treichl, Manfred Bich-
ler und Max Schlemaier jun.

Josef Mayr (damals beim GP Kufstein) wird an-
lässlich der Gendarmerie-Schimeisterschaften
in Auffach Gendarmerie-Bezirksmeister 1980.

Der amtierende Schüler-Euorpameister Peter
Eschlböck liefert bei den verschiedensten Ren-
nen weiterhin eine Überraschung nach der an-
deren: Die “jüngste” davon ist der 1. Platz beim
Europacuprennen in Dessne/CSSR  sowie
“Bronze” bei den Österr. Staatsmeisterschaften

Am 29.03. wird Peter Treichl sen. neuer Ob-
mann des Fußballclubs. 

Anlässlich der 4. Rotkreuz-Landesmeisterschaf-
ten avanciert die Ortsstelle Söllandl zum überle-
genen Landesmeister. Der Tagessieger hieß -
wie so oft vor u. nachher - Walter Exenberger.

(Fortsetzung folgt auf Seite 19.)
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Ein farbenfrohes Bekenntnis zu getreuer Volkskultur
36 Teilnehmerinnen beim Trachtennähkurs der ES

Unter der fachkundigen Anleitung von FL Ulrike Filzer und Margret Schiestl (LLK) fertigten 36 Kursteilnehme-
rinnen in “Rekordzeit” (3 lange Abende) ein fesche Unterinntaler- bzw. Alpbacher Tracht, die bei einer zünfti-
gen Abschlussfeier unter gebührendem Beifall seitens Bürgermeister und Fangemeinde vorgestellt wurde.

Aus der
Chronik

1980

Vor 35 Jahren
Teil I



Pünktlich zum Jahreswechsel hat der Gemein-
derat Söll für 1980 einen Budgetvoranschlag
von insgesamt 19.387.000 Mio. Schilling abge-
segnet.Neben den fortlaufenden Ausgaben wie
Beiträge an die Krankenanstalten mit
1.002.000,- oder Zuschüsse für die Til-
gung des Sportzentrums (Hallenbad)
mit 1.587.000,- bilden Straßensanie-
rungen,Abwasserbeseitigung,Wasser-
versorgung weitere Schwerpunkte des
Voranschlages. Der außerordentliche
Voranschlag beinhaltet 3.312.000,- öS
für das im Bau befindliche FF-Geräte-
haus sowie 6.300.000,- für den Bau-
beginn einer umfassenden Friedhofer-
weiterung samt Grundankauf (“Esel-
angerl”). Auch für den Ankauf einer
neuen Kirchenorgel ist eine weitere
Rate von 150.000,- reserviert.

Einen ungeahnten Andrang verzeich-
net im Winterhalbjahr 1980 die ES Söll
bei ihrem umfangreichen Kursangebot
für KInder- u. Erwachsenenschwimm-
kurse, Basteln mit Makramee u. Blu-
menstecken, Langlauf-u.Hausfrauen-
schikurs, Schreibmaschinen- u. Instru-
mentalkurse (Gitarre,Blockflöte ua.) so-
wie Schnitzkurse mit VL Günther Eger-
bacher. Das Highlight bildet der ange-
führte Trachtennähkurs mit 36 Teil-
nehmern. (siehe Bild oben).

Unter der Regie des Söller Singkreises begeistert
das berühmt-berüchtigte “Klappquartett” mit
seinem Faschingsgsang am 9.und 10.Feber, wo
Promis wie Adabeis dank ihrer “Hoppala´s” ab-
gesungen werden. Für die würzigen Verse ha-
ben wie immer VD Josef Huter und VL Franz
Hild verantwortlich gezeichnet.

Die Senioren des Dorfes treffen sich am Unsin-
nigen Donnerstag zu einer lustigen Faschings-
feier im Gasthof Feldwebel. Für Stimmung sorgt
das Duo Abendgold (“Granbach Hans” & CO).

Vizebürgermeister Josef Ager scheidet überra-
schend aus dem Gemeinderat aus, um sich mit
vollem Einsatz dem steigenden Wachstum sei-
nes Betriebes widmen zu können.

Am 23. März finden in Tirol Gemeinderatswah-
len statt. Die von Bgm. Simon Zott angeführte
Allgemeine Liste gewinnt 7 von 14 Mandaten,
die SPÖ 2, die Heimatliste 2, die Fortschrittsliste
2, die Gemeinschaftsliste 1. Neuer Vizebürger-
meister wird Johann Niederacher. Für die näch-
ste Periode werden Bgm.Simon Zott, GV Jo-
hann Schernthanner, GV Sebastian Niederacher
(Standesbeamter), Sebastian Niederacher (Sä-
gewerksinh.), Treichl Florian, Raich Alois, Mayr
Fritz; Vzbgm. Johann Niederacher, Ager Jo-
hann; Wechner Ernst,Ortner Josef; GV Treichl
Peter, Karl Lettenbichler und Ägyd Steinbacher
die Geschicke der Gemeinde lenken.

Am 1.Mai rücken auf Initiative von “Tankstell`n-
Lois” wieder zahlreiche Pedalritter zur 7. Söller
Radrundfahrt aus.  Nach selektivem Rundkurs
durchs Tiroler Unterland gibt man sich im Hotel

Tyrol dann ein Stelldichein zum
gemütlichen Radlerball samt attrak-
tiver Tombola. 

Am 22.Juni feiert der Singkreis Söll
mit seinem Geistlichen Konzert ei-
nen beeindruckenden Publikumser-
folg. Unter der Gesamtleitung von
VD Josef Huter zeichnen Sänger u.
Orchester für ein sehr erlesenes Pro-
gramm verantwortlich,das sich den
einhelligen Applaus der Zuhörer, je-
doch statt des HS-Turnsaales einen
majestätischeren Aufführungsort
verdient hat. Neben einer Kantate
und einer Motette begeisterte der
Singkreis vor allem mit der “Missa
Salve Regina pacis” (Heinrich Huber)
für deren Begleitung sogar eine Or-
gel aus Salzburg angeliefert u. von
Alois Roncat meisterlich bespielt
worden war. Als Solisten brillierten
ua. Josef Seywald, Barbara Loinger,
Helmut Scheiber, Elisabeth Hirzinger
und Hans Koch.Orchestral begleitet
wurde das gelungene Konzert vom
Instrumentalensemble der Mozarte-

um Hochschule Salzburg.

Bildnachweis: dorfchronik_jz_jhg80.bd1
1 Trachtennähkurs der ES 
2 ES Blumensteckkurs mit Marianne Prantner
3 ES Makramee mit FL Doris Gründhammer
4 Baubeginn Friedhofserweiterung Baustufe I
4 Profiskiweltmeister Georg Ager
5 Albert Sillaber - Siegreich in der Skibobszene
6 Betriebsrennen mit Toni Schlemaier (Team
Hauser) als Tagesbester, Bgm. Simon Zott, Max
Schlemaier WB-ObmStellvertreter, Tagessiege-
rin Sylvia Maierhofer (Team Sport Rainer) u. WB
Obmann Josef Rainer.
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Mit der Bauverhandlung am 4.März 1980 wurde das umfassende Projekt
“Friedhofserweiterung” gestartet, die nach den Plänen von Mag. Peter
Schuh und mühsamen Verhandlungen zwischen Gemeinde und Pfarre(r)
die Realisierungsphase antreten konnte. In der 1. Baustufe sollten die
Aufbahrungshalle (samt dazugehörenden Einrichtungen) sowie die nörd-
liche Einfriedung realisiert werden. Weiters wird eine neue Zufahrt zum

Pfarrhof notwendig. Bereits im Juni 80 haben Caterpillars und Bauteam
ganze Arbeit geleistet und die Fundamente für die Aufbahrungshalle ge-
gossen. Pfarrer GR Friedrich Schiestl sprach - ganz im biblischen Sprach-
gebrauch - vom “Greuel der Verwüstung an heiliger Stätte” und zeigte
sich dennoch hoch erfreut, dass es schlussendlich ein zufriedenstellendes
Einvernehmen zwischen Gemeinde und Pfarre gegeben hat.




